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dag die ringe erküelen uns sturmemüeden man :
jâ wæn uns got niht langer nu dag lebn welle

län.4
Den sitzen disen leinen sab man da manegen

degen:
si wären aber rniiegec. dà wären tôt gelegen
die Rüedegêres beide: vergangen was der dog.
so lange wert diu stille, dag sin die küneginne

erdrog.
,0 wê mir dirre swære4 — sprach des küne-

ges wip —•

,si sprächen! al ze lange, unser vinde lip
mac nu wol vrî b ebb en vor Rüedegêres baut:
er wil si wider bringen beim in der Burgonden

laut.

Wag billet, künec Ezele, dag wir geteilet
bau

mit im swag er wolde? der heit bât missetân:
der uns dâ solde rechen, der wil der suone

pllegn.4
des antwurt ir Volker, der vil zierliche degn

,Jane zimt niht' reden übele deheines küneges
wip;

und törst ich beigen liegen alsus edeln lip,
so hêt ir Rüedegêre vil vreislich an gelogen:
er und die sinen degene sint an der suone gar

betrogen.
Er tet so willeclicbe dag im der künec gebot,

dag er und sin gesinde ist hie gelegen tôt.
nu seht alumbe, Kriemhilt, wem ir nu gebieten

weit.

iu bât unz üf den ende gedienet Rüedegêr der
heit.

Welt ir des niht gelouben, man solg iuch sehn
lân.4

durch ir herzen leide so wart dag getän:
man truoc den heit verhouwen dâ in der künec

ersach.
den Ezeln degenen so rehte leide nie geschach.

Do si den marcgräven sähen töten tragen,
egn künde ein schrîbære geprieven noch gesa-

gen
die manegen ungebære der wib unde man
von ir herzen swære aldâ bezeigen began.

Do wart der Ezeln jämer so starc und also
. . . gr°3&amp;gt;

als eines lewen stimme der riche künec erdog
mit herzen leidem wuofe: alsam tet mich sin

wip.
si klageten ungefuoge des guoten Rüedegêres

lip.

37. Wie Dietrich klagete.

Dietrich vernimmt die laute Klage und entsendet
Hildebrand mit seinen Mannen, um Rüdegers Leich¬
nam zu fordern. Auf Volkers höhnende Antwort
entbrennt ein neuer Kampf, in dem nur Günther,
Hagen. und Hildebrand übrig bleiben. Letzterer
überbringt die Schreckenskunde seinem Herrn.

Dar inne was niemen lebende, als ich gesaget
hän,

niwan die einen zwêne, Günther und mich sin
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mit bluote gie berunnen der alte Hildebrant:
er brâhte leidiu mære dâ er sinen herren vant.

Do sah er trürecliche sitzen hie den man.
leides michel mère der fürste dö gewan.
als er Hildebranden ersach von bluote röt,
dô vrâgt er in der mære, als im diu sorge gebot.

,Wan sagt ir mir, meister, wie sit ir so nag
worden von dem bluote, oder wer tet iu dag?
ich wæn ir mit den gesten zem hüse habt ge¬

stauten.

ich verbot eg iu so sère: dô wær eg pillîch ver-
miten.4

8wie übel disiti mære mir sten ze sagene4
— er sprach — ,dise wunden sluoc mir Ha-

gene,
dô ich üg dem hüse wolde wenden dan.
wie knm ich mit dem lebene dem selben välande

entrait!4
Dô sprach der Bernære ,vil reht ist iu ge¬

schehn.
dò ir mich friuntschefte den beiden hörtet sehn,
dag ir den vride brächet, den ich in hêt ge¬

geben.
bète ihs niht immer schände, ir soldet vliesen

dag leben.4
,Nune zürnet niht so sère, min herre Dieterich :

an mir und minen friunden der schade ist

gremlich.
wir wolden Rüedegêren getragen haben dan:
des enwolden uns niht gunnen des künec Gün¬

thers man.4
,8ô wê mir dirre leide, ist Rüedegêr doch tôt,

dag muog mir sin ein jämer vor aller miner nôt.
Götelint diu edele ist miner basen kint.
ach wê der armen weisen, die dâ ze Bechelären

sint.4
Riwen und mich leides mant in dò sin tôt:

er begunde starke weinen; des gie dem helede
nôt.

,owê getriwer helfe, der ich verlorn hân:
jane überwinde ich nimmer des künec Ezeln

man.4
Er sprach ze Hildebrande ,muget ir mir doch

sagen,
wer der degene wære, der in dâ hât erslagn?4
er sprach ,dag tet mit kreften der starke Gêr-

nôti

vor Rüedegêres banden muos mich der degn
ligen tôt.4

Er sprach ,meister Hildebrand, nu saget minen
man,

dag si sich balde wâfen: jà wil ich dar gân.
und heiget mir gewinnen min liehteg wicge-

want:

ich wil selbe vragen die helede üg Burgonden
laut.4

Dô sprach meister Hildebrant wer sol zuo ziu

gên?
swag ir habt der lebenden, die seht ir bi iu stên.
dag bin ich alterseine: die andern die sint tôt.4
do erschracter dirre mære: des gie dem recken

grôgiu nôt;
Wander leit sô grögeg zer werlde nie gewan.

er sprach ,und sint erstorben alle mine man,


